
Spannende Tipps & Ideen für Dich & Deinen Welpen

®





VIEL FREUDE MIT DEINER 
HUNDETOILETTE!

Lieber PfotenFreund,

Ich wünsche Dir nun ganz viel Spaß mit Deiner neuen Hundetoilette.😊

Als kleines Kind habe ich auch schon immer total gerne mit unserem Schäferhund Leica (auf dem 
Bild siehst Du übrigens die Bella ☺) gespielt. 
Deshalb habe ich im Frühjahr 2023 diese Toilette mit innovativem Rasen während meiner 
Ausbildung entwickelt, um Euch in den ersten Monaten mit Eurem Welpen zu unterstützen.

Leider hat das Hundeklo deshalb auf Amazon erst einige wenige Bewertungen. Andere Anbieter 
aus Fernost haben hier z.B. schon über 1.500 Bewertungen.

Ich würde mich deshalb wirklich riesig freuen, wenn Du Dir 1 Minute Zeit nehmen könntest, um 
eine ehrliche Amazon-Rezension zu verfassen. Das würde mir zu Beginn wirklich sehr, sehr 
weiterhelfen. 

Rufe dazu am besten die Bewertungsseite (amazon.de/ryp) auf oder scanne jetzt den QR-Code.

Vielen herzlichen Dank Dir schon einmal für Deine hilfreiche Unterstützung.

Mit besten Grüßen vom schönen Bodensee

Dein Philipp von PfotenWunder® aus Ravensburg 

PS: Wenn Du Fragen oder auch spannende Ideen zur Verbesserung der Toilette hast, freue ich 
mich schon auf Deine an: kontakt@pfotenwunder.com

Oder auch ganz bequem per WhatsApp: +49 152 3364 9944

mailto:kontakt@pfotenwunder.com


EINE KLEINE INFO VORAB:

Befestige die beigefügten Clipper in jedem Eck am 
besten so weit außen wie möglich, damit der Rasen 
eben auf Deiner Toilette liegt.

Halte jeden Clipper mindestens 3 Sek. Fest 
gedrückt, damit sie besser halten.

WANN IST EIN HUNDEKLO SINNVOLL?

• Bei Welpen

• Bei alten Hunden, die schlecht zu Fuß sind

• Bei kranken Hunden (z.B. Inkontinenz)

Bei einem Welpen eignet sie sich vor allem bis zum 
Alter von ca. 5-7 Monaten. Ab dann kann Deine 
Fellnase ihren Stuhlgang meist vollkommen 
kontrollieren.

Ab diesem Alter kannst Du das Klo dann langsam 
wegstellen. 

Wenn Dein Hund ausgewachsen ist, reicht es aus 
2-3 mal pro Tag mit ihm Gassi zu gehen.

I. Basics & Wichtige Tipps



I. Basics & Wichtige Tipps

WICHTIG IST:

Das Hundeklo ersetzt nicht die täglichen Spaziergänge
mit Deinem Welpen.

Ziel ist es lediglich, dass Dein Hund sich im Haus an 
einer sicheren Stelle lösen kann, wenn ihr es nicht 
mehr rechtzeitig rausschafft. 

Welpen müssen sich im Schnitt alle 2-3 Stunden lösen. 

Merkhilfe: Nutze die Faustformel „Alter = Stunden“ 
(ist Dein Welpe z.B. 3 Monate alt, wird er sich ca. 
alle 3 Stunden lösen müssen).

Wenn Du also z.B. in einem Hochhaus wohnst oder 
nachts endlich einmal wieder durchschlafen möchtest, 
eignet sich eine Hundetoilette bestens.

Achte aber bitte trotzdem darauf, mindestens 2-3 mal 
täglich mit Deinem Welpen Gassi zu gehen. 

Die frische Luft tut nicht nur Deiner Fellnase, sondern 
auch Dir richtig gut. ☺

DAS IST WIRKLICH SEHR WICHTIG, DENN:

Sitzt Dein Welpe zu lange in der Wohnung, kann das 
zu Depressionen & ähnlichen Erkrankungen führen.



II. Wie gewöhnst Du Deinen Hund am 
besten an das Hundeklo?

Räume am besten zu Beginn alles Flauschige (z.B. 
Teppiche usw.) auf die Seite & halte ein passendes 
Reinigungsmittel bereit, falls doch einmal etwas 
daneben geht.

DER BESTE PLATZ:

• Gut geeignet ist der „Lieblingsplatz“, an dem 
Dein Hund sich meistens aus Versehen löst

• Der Platz ist für Dich gut einsehbar

• Optimalerweise in der Nähe der Dusche oder 
einer anderen Reinigungsstelle. So kann die 
Toilette schnell & einfach gewaschen werden.

GRUNDSÄTZLICH GILT:

Dein Welpe muss immer nach dem Schlafen, 
Spielen oder Fressen & sonst alle 2-3 Stunden 
(Alter = Monate).

WIE ERKENNST DU, OB DEIN WELPE MAL 
MUSS?

• Er wird nervös, schnüffelt auffällig am Boden & 
verhält sich unruhig

• Er bewegt sich hektisch im Kreis

• Er bellt & sucht ständig Deine Aufmerksamkeit

• Er verlässt das Zimmer plötzlich & sucht sich 
eine ruhige Ecke

Sobald Du dieses Verhalten erkennst, trage Deinen 
Welpen sofort zur Toilette & setze ihn darauf.

Warte nun bis er sein Geschäft auf dem Rasen 
verrichtet hat und lobe ihn mit ruhiger Stimme. 
Am Anfang kannst Du ihm gerne auch eine kleine 
Belohnung (z.B. ein Leckerli) geben.

Achte darauf, Deinen Hund nicht schon während 
des Stuhlgangs zu loben, damit er nicht 
unterbrochen wird.

Wiederhole diesen Vorgang nun mehrere Male.



II. Wie gewöhnst Du Deinen Hund am 
besten an das Hundeklo?

DAS ZIEL:

Deine Fellnase soll die Benutzung des Klos als 
etwas Positives begreifen. So nutzt sie die 
Toilette aus freiem Willen.

EIN KLEINER TIPP:

Zusätzlich kannst Du ein passendes Kommando
(z.B. „Pippi“) einführen, um zu signalisieren, 
dass Dein Hund sein Geschäft machen darf.

Wenn Du das Wort häufig genug verwendest, 
wird Dein Hund es zukünftig mit seinem 
Stuhlgang in Verbindung bringen.

Dieses Kommando kannst Du dann übrigens auch 
beim Gassigehen verwenden.

WAS, WENN MAL ETWAS DANEBEN GEHT?

Zu aller erst: Bestrafe Deinen Hund niemals. 
Gerade als Welpe kann die Fellnase ihren 
Stuhlgang bis zur 12. Woche noch gar nicht bzw. 
kaum bewusst kontrollieren. 

Wir würden z.B. auch nie auf die Idee kommen, 
ein Baby dafür zu bestrafen.

Sollte Dein Hund einmal daneben machen, 
unterbreche in maximal mit einem kurzen Ausruf 
(z.B. „Hey“) oder stampfe leicht auf den Boden & 
trage ihn dann wieder auf den Kunstrasen.

Achte vor allem darauf, dass Dein Welpe Dich nicht
beim Aufwischen des Geschäfts sieht, damit die 
Stelle nicht unnötige Bedeutung für ihn gewinnt. 

WICHTIG ZU BEACHTEN:

Das Gewöhnen an das neue Klo kann von Hund zu 
Hund unterschiedlich lange dauern (i.d.R. ca. 1-3 
Wochen) & hängt stark vom Training ab. Vor allem 
bei älteren Hunden kann es etwas länger dauern.

Habe Geduld & führe die Übungen regelmäßig durch.

In wenigen Einzelfällen kann es passieren, dass Dein 
Hund das neue Klo überhaupt nicht annimmt.

Grundsätzlich kann es aber so gut wie jeder Welpe 
mit passendem Training & ausreichend Geduld lernen.

Ein kleiner Tipp: Wenn Du die sicher bist, dass Du 
alles richtig gemacht hast, kann ein kurzer Check 
beim Tierarzt sinnvoll sein. So kannst Du eine 
angeborene Krankheit ausschließen. 



II. Wie gewöhnst Du Deinen Hund am 
besten an das Hundeklo?

WEITERE BONUS-TIPPS:

• Um Deinen Hund zusätzlich zu 
motivieren, kannst Du auch etwas Urin
auf der Toilette verteilen. So signalisierst 
Du ihm, sein Geschäft hier zu verrichten.

• Außerdem kannst Du zusätzliche 
Duftstoffe nutzen (diese gibt es im 
Internet & im Fachhandel zu kaufen).

• Sollte sich Deine Fellnase immer genau an 
einer Stelle im Haus erleichtern, stelle die 
Hundetoilette einfach direkt dort hin.

Falls Du Fragen zum Gewöhnen Deines 
Hundes an die Toilette hast, kannst Du mich 
sehr gerne direkt kontaktieren:

E-Mail: kontakt@pfotenwunder.com

WhatsApp: +49 152 3364 9944

Ich freue mich auf Dich. ☺

mailto:kontakt@pfotenwunder.com


III. Was passiert, wenn Dein Hund 
ausgewachsen ist?

WICHTIG IST:

Die Hunde-Toilette dient nur als Übergangslösung & 
sollte später auf jeden Fall durch regelmäßige
Spaziergänge ersetzt werden.

Wenn Du allerdings merkst, dass sich Deine Fellnase
nachts gerne noch einmal erleichtern möchte, kannst 
Du sie (z.B. in einem Laufstall neben dem Bett) auch 
noch als „Notklo“ in der Nacht verwenden.

Sollte Dein Hund krank oder inkontinent sein, kannst 
Du die Toilette natürlich auch weiter benutzen.

WIE WIRD DEIN HUND NUN STUBENREIN?

Grundsätzlich ist es hilfreich, wenn Du Dir auf 
Deinen täglichen Spaziergängen mit Deinem 
Vierbeiner eine Lösestelle aussuchts. 

So kann Dein Hund die Stelle mit dem 
Verrichten des Geschäfts ganz einfach 
verknüpfen. 

WICHTIG IST:

Die Lösestelle sollte auf natürlichem Rasen & 
nicht auf hartem Untergrund gelegen sein. 

So wird Deine Fellnase sich nicht mehr im Flur 
erleichtern.

Verhalte Dich ganz ruhig, wenn Du an der 
Lösestelle angekommen bist. Versuche, Deinen 
Hund nicht zu hetzten & lasse ihm seine Zeit.

Häufig wird Deine Fellnase durch interessante 
Reize oder Passanten abgelenkt.

Laufe deshalb einfach immer langsam an der 
Lösestelle hin & her bis Dein Hund sich löst. 
Nach Vollendung des Geschäfts kannst Du ihn 
mit ruhiger Stimme loben.

EIN KLEINER TIPP:

Beende das Gassigehen nicht sofort, nachdem das 
Geschäft erledigt ist. Das wird sich Dein 
Schützling merken. ☺



IV. So wird das Hundeklo am besten gewaschen:

GRUNDSÄTZLICHES:

Wasche das Gehäuse & den Kunstrasen 
mindestens 2x am Tag (z.B. immer 
morgens & Abends)

Sobald Du Kot auf dem Rasen siehst, 
räume ihn sofort weg & entsorge ihn.

Besorge Dir am besten eine eigene Bürste,
die Du nur für das Waschen der Toilette 
verwendest. 

So sorgst Du für die nötige Hygiene.

WICHTIG IST: 

Desinfiziere Rasen & Gehäuse 1-2 mal pro 
Woche ausführlich, um alle Bakterien 
abzutöten.

DER WASCHPROZESS:

1. Entleere zuerst die kleine Schale

2. Trage dann den Rasen & das Gehäuse in Deine 
Dusche oder zu einer anderen Waschstelle

3. Wasche nun mithilfe von Seife, heißem Wasser & 
der Bürste den Rasen (ca. 2-3 Min.) & das 
Gehäuse (ca. 1 Min.) kräftig aus & spüle 
mehrmals heißes Wasser hindurch

4. Sprühe 1-2x pro Woche etwas Desinfektionsmittel
bzw. Bleichmittel über Rasen & Gehäuse

5. Lasse nun alle Teile der Toilette lange genug 
austrocknen. Den Rasen kannst Du bei passendem 
Wetter auch draußen aufhängen.

Das Waschen kann am Anfang etwas mühsam sein.

Achte besonders darauf, dass Du die Schritte 
regelmäßig & mind. 2x am Tag sorgfältig durchführst. 
So bleibt Dein Rasen so gut wie geruchsfrei.

Ein kleiner Restgeruch bleibt natürlich immer 
bestehen. Dies ist bei Tieren ganz normal.



V. Die besten Tipps für Welpen-Besitzer

1.  FÜR RUHE SORGEN

Sorge in den ersten 2 Wochen erst einmal für ausreichend Ruhe, 
damit Dein Welpe langsam in seinem neuen Zuhause ankommen 
kann. 

Verzichte besser auf große Ausflüge & viel Besuch. Das wichtigste 
ist, dass Dein neuer Mitbewohner sich wohlfühlen kann.

2.  MIT DEM TIERARZT 
VERTRAUT MACHEN

Gehe in den ersten Wochen 
einfach einmal zum Tierarzt ohne, 
dass eine Spritze oder Ähnliches 
zum Einsatz kommt.

Dein Schützling darf dann einmal 
kurz die Praxis erkunden, wird 
von allen etwas gestreichelt & 
bekommt ein kleines Leckerli. So 
verbindet der Welpe die Praxis 
direkt mit etwas Positivem. 

3.  RUHESTELLE EINRICHTEN 

Deine Fellnase muss natürlich auch 
einmal abschalten können. Richte 
deshalb z.B. in einer ruhigen Ecke 
des Wohnzimmers eine kleine 
Schlafstelle ein. 

Diese sollte nicht mitten im 
Geschehen, aber auch nicht in der 
hintersten Ecke der Wohnung 
sein, damit sich Dein Welpe nicht 
„vom Rudel“ ausgeschlossen fühlt.



V. Die besten Tipps für Welpen-Besitzer

4. SOZIALE BINDUNG STÄRKEN

Mache Dir klar, dass wenn Dein Welpe bei Dir 
ankommt, er sein vertrautes Umfeld (seine 
Geschwister, seine Mutter, sein Zuhause) 
verloren hat. Stelle deshalb sicher, dass der 
Neuling Dich schnell als Bezugsperson war 
nimmt. Verbringe deshalb möglichst viel Zeit 
mit ihm. Kuschelt, esst & schlaft z.B. 
zusammen. 

5.  SCHAUE GENAU AUF DEINEN WELPEN 

Versuche ich den ersten Wochen während des 
Gassi Gehens nicht selbst das Tempo vorzugeben, 
sondern beobachte das Verhalten Deines Hundes. 

Wenn er an einer Stelle länger schnüffeln 
möchte, ist das vollkommen in Ordnung.

6.  ACHTE AUF DIE RUHEPAUSEN

Dein Welpe benötigt ca. 17-20 Stunden Schlaf 
pro Tag. Stelle sicher, dass er diese auch 
bekommt. Bringe z.B. während der Ruhephasen 
das Spielzeug außer Sichtweite Deines Welpen, 
damit er sich einfacher erholen kann.



V. Die besten Tipps für Welpen-Besitzer

7.  DAS GEEIGNETE SPIELZEUG

Stelle sicher, dass in Deiner Wohnung keine 
Gegenstände für Deinen Welpen erreichbar sind, die 
gefährlich werden können, wenn er sie in den Mund 
bekommt (z.B. Fernbedienungen usw.).

Sorge im Gegenzug dafür, dass Deine Fellnase immer 
Zugang zu sorgenfreiem Spielzeug hat. Vor allem 
kannst Du hier auch auf „Kauspielzeug“ zurückgreifen 
(z.B. Food Toys oder weitere Spielzeuge, die Du auch 
selbst basteln kannst). 

Dies dient dem Bedürfnis der Maulstimulation Deines 
Hundes.

EIN KLEINER TIPP:

Wechsle gerne das Spielzeug regelmäßig durch, damit 
Dein Welpe immer neues Spielzeug erkunden kann. ☺

8.  FORDERNDES VERHALTEN NICHT BELOHNEN: 

Achte schon früh darauf, dass Dein Welpe nichts 
bekommt, nur weil er lange genug danach bettelt.

Hast Du z.B. ein Leckerli in der Hand & Dein Welpe 
springt Dich schon ganz aufgeregt an, warte am 
besten bis er sich beruhigt hat. Gebe ihm erst dann 
das Leckerli, wenn er vor Dir ruhig sitzen bleibt. 



V. Die besten Tipps für Welpen-Besitzer

9. AN NEUE REIZE GEWÖHNEN:

Du kannst nach einigen Wochen Ruhe 
damit beginnen, Deinen Welpen langsam 
an Reize zu gewöhnen, mit denen er 
später häufiger in Kontakt kommen 
wird (z.B. Passanten, Gehwege usw.).

Gehe dann z.B. schon einmal langsam 
die Route, die Du später auch zum 
Gassigehen verwenden wirst. So 
sozialisiert sich Dein Hund schneller.

Lass Deinen Welpen dann die neue 
Umgebung ganz geduldig erkunden. 

10.  ABWECHSLUNGSREICHE           
BESCHÄFTIGUNG:

Dein Welpe muss nicht immer 
ausgepowert werden. 

So können häufige Rennspiele starke 
Dopamin-Ausschüttungen bei Deiner 
Fellnase verursachen. Dies kann im 
schlimmsten Fall auch zu 
Suchterscheinungen führen.



Dankeschön!

Mit dem Kauf dieser Hundetoilette 
hast du mich dabei unterstützt, vor 
der Tötung gerettete Hunde in
Rumänien zu schützen

Mit jeder Toilette unterstützt 
PfotenWunder® über den SOKU 
Streuner e.V. eine Hundeauffangstation 
in Oltenita (Rumänien), in der aktuell 
über 70 Hunde betreut werden.

Dort werden sie mit Nahrung, 
medizinischen Checks im eigenen 
Behandlungsraum (mittlerweile sind 
dort sogar OPs, wie z.B. Kastrationen, 
möglich) und Zuneigung versorgt.

Aktuell im Bau sind außerdem ein 
eigenes Welpen- & Katzenhaus.

Weitere Informationen hierzu findest 
du unter 
www.pfotenwunder.com/helfen & 
www.soko-streuner.de/projekt-
oltenita.html

http://www.pfotenwunder.com/helfen
http://www.soko-streuner.de/projekt-oltenita.html
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